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Expedition : Karl Friedrich - Straße Nr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154 ) , woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 J & 50 durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet, 3 Jk 65 3jl.

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 -f/ - Briese und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .

1910

Grossberzogtum Waden .

Hrnennnngen , Zersetzungen , Zuruyesetznngen rc.
der etatmäßigen Beamten der

Gehaltsklasseu H lis lES:
sowie

Ernennungen , Zersetzungen rc.
von nichtetatmäßigeu Beamten .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —

Etatmäßig angestellt :
als K a n z l e i a s s i st e n t :

Bureaugehilfe Johannes Meder in Karlsruhe ;
als Lokomotivheizer :

Franz Hoble in Villingen
Joseph Walter in Villingen .

Vertragsmäßig ausgenommen:
als Bahn - und Weichenwärter :

Joseph Fröhle von Tiengen
Karl Bing von Tunsel
Valentin Köhler von Fautenbach.

Versetzt :
die Bureauassistenten :

Ludwig Neudecker in Überlingen nach Konstanz
Franz Schwab in Friesenheim nach Buggingen
Georg Schmitt in Philippsburg nach Kappel-Gutachbrücke;

der Stationsaufseher :
Matthäus Doser in Kappel-Gutachbrücke nach Lenzkirch ;

der Stationswart :
Heinrich Vergold in Eberfingen nach Hoffenheim ;

die Eisenbahnassistenten :
Karl Stadelhofer in Ottcrsweier nach Bammental
Heinrich Rehm in Schallstadt nach Appenweier
Wilhelm Hauck in Ettlingen nach Söllingen
Karl Würfel in Steinsfurt nach Mannheim
Adolf Heilmann in Ettlingen nach Singen
Friedrich Lah in Schlierbach nach Heidelverg-Karlsto
Hermann Eisheuer in Appenweier nach Osfenburg
Ludwig Schneider in Wertheim nach Königshofen
Gustav Hirt in Kork nach Kehl
Emil Schwäble in Müllhcim nach Wyhlen ;

Aus kuklsiuhes Handel und Zuduslkie?
Utzer Mineralwasser .

Welchen bedeutenden wirtschaftlichen Wert die Mineral¬
quellen für Deutschland haben, beweisen die Versandziffern
der Quellen , wonach z. B. 1905

12 Millionen Gesäße Heilwasser,
100 Millionen Gefäße Tafelwasser

in Deutschland zum Versand gebracht worden sind .
Es dürfte deshalb unseren Lesern von Interesse sein, etwas

Näheres — wenn auch in knapper Zusammenstellung — über
die Mineralwässer zu hören.

Als Mineralwässer bezeichnet man gemeinhin Mineral¬
quellwässer, welche sich durch einen beträchtlichen Gehalt an
Mineralsalzen und Gasen auszeichnen. Je nach der chemischen
Zusammensetzung unterscheidet man Heilwässer oder Tafel¬
wässer , oder solche , welche beiden Zwecken dienen.

Die Entstehungsart der Mineralwasser ist eine verschiedene.
Bei der einen laugt das aus den atmosphärischen Nieder¬
schlägen herrührende Wasser auf seiner Wanderung in das
Erdinnere die Gestein« aus . Gelangt das Wasser hierbei auf
undurchlässige Schichten , so wird es schließlich durch hydrau¬
lischen Druck oder Gasdruck wieder in die Höhe getrieben .

Andere sind vulkanischen Ursprungs , so z . B . in der Eifel ,
im Taunus , Schwarzwald usw .

Wieder andere setzen sich aus Wasser der ersten und zweiten
Art zusammen.

Vielartig ist die chemische Zusammensetzung . Als gelöste
fest« Bestandteile kennen wir : Chloride . Bromide , Jodide , Sul¬
fate , Phosphate und Karbonate von Natrium , Kalium , Li¬
thium , Calciuin , Magnesium, Baryum , Strontium , Eisen und
Mangan ; Borsäure , Kieselsäure, als gasförmige : Kohlensäure ,
Schwefelwasserstoff, Stickstoff , Kohlenwasserstoffe, Wafferstoss.

In neuerer Zeit hat man außerdem nachgewiesen, daß die
meisten Quellen Strahlen und eigenartige Gase ( Emanationen )
entwickeln , welche von einer in den Quellen enthaltenen radio¬
aktiven Substanz herrühren .

Je nach dem Gehalt an chemischen Hauptbestandteilen unter¬
scheidet man : *

Einfache kalte Quellen (Adelholzen. Kirnhalden , Bad Tölz -,
einfache warme Quellen (Badenweiler ,

° Schlangenbad , Wild -

• Uni« dieftr Rubrik w«rd«n wir Mi Öfteren geschäftliche Abhandlungen bringen,
die wir der Beachtung unierer Leier emdlebl--

die B u r e a u g e h i l f e n :
Friedrich Jung in Mannheim -Neckarau nach Wehr
Wilhelm Menzel in Karlsruhe nach Mannheim -Jndustriehafen
Johann Morath in Waldshut nach Tiengen ;

die Kanzleigehilfen :
Eduard Vögele in Freiburg nach Offenburg
Friedrich Dietsche in Überlingen nach Konstanz;

der Lokomotivheizer :
Franz Fritz in Mannheim nach Freiburg .

Zuruhegcsetzt:
die Bahnwärter :

Salomon Dnffner , unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste

Lukas Jlg , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste.

Gestorben:
Lokomotivführer Julius Kretz in Karlsruhe
Weichenwärter Karl Braun in Waldshut .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Ernannt :

Schutzmann Ferdinand Knopf in Freiburg zum Amtsdie¬
ner in Lörrach

Entlasten :
Schutzmann Ernst Etlich in Mannheim .

Gestorben:
• Schutzmann Hermann Bux in Konstanz.

— Großh . Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen an :

August Bandcndistcl
Adolf Heitzrnann
Adols Karlin
Gustav Landenberger
Adrian Meier und
Karl Rettig , sämtliche Gewerbegehilfen bei der Heil - und

Pflegeanstalt Jllenau
Adanr Bleickert

' Franz Joseph Häcker und
Thomas Lehr , sämtliche Wärter bei der Heil - und Pflege¬

anstalt bei Wiesloch
Hilda Bätz
Lina Hafner und
Marie Vetter , sämtliche Wärterinnen bei der Heil - und

Pflcgeanstalt Wiesloch
Luise Dehn, Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt in

Pforzheim .

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Die Beamtcneigenschaft verliehen :

den Land st raßen Wärtern :
Friedrich Grimm in Schlossau und
Joseph Hörner in Untereggingen.
bad ) , einfache Säuerlinge (Brückenau, Ditzenbach ) , erdige
Säuerlinge (Göppingen, Großkarben , Teinach, Wildungenj ,
alkalische Quellen (Apollinaris , Birresborn , Ems , Fachingen,
Gerolstein , Namedy , Neuenahr , Königl. Selters , Oberselters ,
Offenbach, Rhens , Salzbrunn , Sulzmatt ) , Kochsalzquellen
(Aßmannshausen , Homburg, Kissingen ) , Bitterqucllen (Fried¬
richshall, Mergentheim, Rappoltsweil ) , Eisenquellen ( Anto-
gast , Lamschcider Stahlbrunnen , Pyrmont , Rippoldsau ) ,
Schwefelquellen (Aachen, Langenbrücken ) .

Sehr verschieden ist die Temperatur der Quellen . Ist sie
höher als die mittlere Jahrestemperatur des Gebietes , in wel¬
chem sie sich befinden, so bezeichnet man sie als „Thermen " .

Als Ursache des Zwagetretens kommt die Schwere , der
hydrostatische Druck , oder der durch das Gas vermittelte Auf¬
trieb , letzterer besonders bei Quellen vulkanischer Herkunft , in
Betracht.

Wenn dieselben nicht durch eine der vorhin angegebenen Ur¬
sachen an die Erdoberfläche kommen , so faßt man die Mineral¬
quellen entweder durch Schürfen oder Bohren . Beim Schürfen
legt man die Quelle bloß bis auf den Felsen , aus welchem sie
hervorquillt und faßt sie alsdann . Bei der Bohrung sucht
man durch den Bohrer (manchmal mehrere hundert Meter tief )
bis auf die Quelle zu kommen . Ist dies der Fall , so wird der
Bohrer herausgenommen und das Bohrloch durch eine Röhre ,
welche bis auf die Quelle führt , ausgefüllt .

Während die Balncologen und ärztlichen Sachverstän¬
digen darüber einig sind , daß ein Heilzwecken dienen¬
sollendes Mineralwasser nur in rein natürlichem Zu¬
stande zum Versand kommen darf , sieht man es in
Deutschland (in Österreich und anderen Ländern ist dies
nicht der Fall ) als erlaubt an , auch solche Mineralwässer als
Tafelwässer anzupreisen , die nicht in rein natürlichem Zu¬
stande in den Handel kommen , sondern welche willkürliche
Veränderungen erlitten haben. Diese letzteren erfolgen ent¬
weder durch Ausscheiden von Bestandteilen (wie Eisen usw .)
oder durch Zusatz von Salzen oder Kohlensäure rc . Ter
Grund , warum man diese Veränderung vornimmt , ist in der
Hauptsache, das Wasser schmackhafter oder versandfähiger zu
machen ! Nach gerichtlichen Entscheidungen sollen derartige
„ manipulierte " Mineralwäfler sich nicht kurzweg natürliche
Mineralwässer nennen und aus den Etiketten , Broschüren rc.
die vorgenommenen Änderungen deklarieren , wogegen aber
noch vielfach , besonders von in neuerer Zeit in den Handel
kommenden Brunnen , oder von deren Vertretern , die sich erst
ihre

'
Abnehmer suchen müffen , gesündigt wird.

Das kaufende Publikum wird daher gut tun , seinen Bedarf
in Miueralwäffern , Quellenprodukten rc. bei solchen Firmen

Zuruhegesetzt :
der Straßenmeister :

Robert Hottinger in Achcrn auf Ansuchen wegen vorgerückten
Alters und leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste.

Entlassen:
die Landstraßenwärter :

Michael Müller in Mannheim ( wegen Kränklichkeit )
Georg Wu '

z in Wintersbach ( wegen Kränklichkeit ) .

— Großh . Gendarmerie -Korps. —
Im Zivildicnst verwendet:

die Gendarmen :
Kühn » Joseph , in Wehr, als Kanzleigehilfe bei Großh . Ver¬

waltungshofe in Karlsruhe ,
Schmidt , Joseph , in Rastatt , als Armenkontrolleur bei der

Stadtgemeinde daselbst .
Versetzt :

die Gendarmen :
Lehr , Reinhard , von Billirigen nach Deggenhausen
Bratzler , Karl , von Meßkirch nach Jllmensee
Kuttruff , Adolf , von Karlsruhe nach Pfullendorf
Guth , Karl , von Karlsruhe nach Engen
Haas , Karl , von Karlsruhe nach Triberg
Huck , Max , von Karlsruhe nach Säckingen
Hafner , Robert , von Karlsruhe nach Bdnndorf
Schober, Adolf, von Karlsruhe nach Konstanz
Bader , Andreas , von Karlsruhe nach Meßkirch
Pfaff , Hermann , von Karlsruhe nach Villingen
Stang , Karl , von Karlsruhe nach Offenburg
Schmitt , Wilhelm, von Karlsruhe nach Lahr .
Dede, Joseph , von Karlsruhe nach Lörrach ,
Bogt, Alois , von Karlsruhe nach Kenzingen
Stückle, Landolin , von Krozingen nach Titisee,
Kocheise , Franz , von Offenburg nach Krozingen,
Boppel, Wilhelm, von Hausach nach Untermür»üertch!
Köhler , Rudolf , von Lahr nach Hausach
Bick , Franz , von Lörrach nach Peterstal
Thoma , Adolf, von Offenburg nach Wolfuch
Regelin , Max , von Langenbrand nach Weisenbach
Pfistner , Emil , von Ellmendingen nach Odenheim
Heitz , Theobald, von Gaggenau nach Ellmendingen
Böhm, Georg , von Ettlingen nach Gaggenau,
Baier , Joseph , von Bühl nach Malsch
Schellhammer , August , von Odenheim nach Baden
Eiscnhauer , Adam , von Karlsruhe nach Ettlingen
Weickgenannt, Jakob, von Karlsruhe nach Bühl

'
Kleinböck , Adam, von Karlsruhe nach Breiten
Wehrte , Friedrich, von Karlsruhe nach Wiesloch
Herrmann , Christoph, von Karlsruhe nach Buchen
Götz, Gottlieb , von Karlsruhe nach Mosbach
Walter , Adolf, von Karlsruhe nach Boxberg
Wolf , Albert , von Karlsruhe nach Mannheim
Fritz , Theodor, von Karlsruhe nach Mannheim
Eckerle , Leopold , von Wiesloch nach Obrigheim
zu decken , die genügende Garantien bezüglich der Beschaf¬
fenheit der verschiedenen Wässer usw . bieten und durch kulante
Bczugsvcdingungen bekannt sind.

Wenn der Chronist dieses Gebiet berührt , so muß er unwill¬
kürlich das altrenommierte und bedeutendste Geschäft dieser
Branche am Platze erwähnen : die Firma vr . Kux & Finner
(Versand nach auswärts unter der Firma Bahm & Baßler ) ,
Inhaber Herr vr . H . Kux , Großherzoglicher Hoflieferant .

Die Firma ist vom Verein der Kurorte und Mineralquellen -
Jntereffenlen Deutschlands, Österreich -Ungarns und der
Schweiz anerkannte Mineralwasser-Großhandlung und ver¬
tritt ca . 70 Kur - und Tafelwässer. Der Vertretungsbezirk
erstreckt sich über Mittel - und Südbaden , Elsaß -Lothringenund einen Teil der bayerischen Pfalz .

Der Firmeninhaber ist gleichzeitig Mitinhaber und Ge¬
schäftsführer der Vertriebsgesellschaft Emser Ouellenprodukte ,
welch letzter- in der ganzen Welt bekannt sind .

Ein von Or . Kux & Finner im Nebenbetrieb als
Spezialität fabriziertes , ebenfalls in allen Welt¬
teilen bekanntes Getränk, ist „ Frada "

, welches
aus frischen Früchten hergestellt wird. Dasselbe wird an
kaiserlichen und königlichen , sowie vielen fürstlichen Höfen
getrunken . Welches Ansehen dieses Getränk auch in Ärzte¬
kreisen genießt , beweisen die vielen Bestellungen für den
eigenen Gebrauch derselben, für Krankenhäuser, Lazarette rc.,unter anderem auch der seinerzeitige Bezug von großen Quan¬
titäten — über 2Ö 000 Flaschen — für unsere Truppen in
Deutsch- Südwest -Afrika.

Ganz besonders aber steht „Frada " bei den Abstinenten in
großem Ansehen , da auf dem Gebiete der alkoholfreien Ge¬
tränke bis jetzt kaum ein Erzeugnis existiert, das den erfri¬
schenden und bekömmlichen Eigenschaften dieses Getränkes
gleichkommt. In alkoholfreien Restaurants , vegetarischen
Speisehäusern usw . ist „ Frada " ein beliebtes Getränk , das
natürlich auch in vielen anderen Hotels und Restaurants zu
erhalten ist.

Es erübrigt sich wohl , über die Leistungsfähigkeit dieser
Firma noch weiteres zu sagen , da ja auch das Geschäft hierund auswärts zu bekannt ist.

Gerade jetzt begegnet man in der Stadt vielfach ihrem Auto
und ihren Wagen, die nach allen Richtungen hin die Lieferun¬
gen an die Abnehmer vermitteln ; aber auch nach auswärts
unterhält die Firma bedeutende Geschäftsverbindungen. Fast
täglich werden auf ihrem Bahnlager mit Gleisanschluß aufdem Rangierbahnhose Waggons ein - und ausgeladen, geht doch
ihr Versand in Mineralwasser, alkoholfreien Getränken und
Quellprodukten in die Millionen Gefäße . F .424
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Schopferer, Georg , von Schwetzingen rinch Großrindcrfeld
Pögt , Friedrich , von Adelsheim noch Schwetzingen
Vreidinyer , Wilhelm , von Mannheim nach Adelsheim
Müller , Franz , von Mosbach nach Walldürn
Bolz , Franz , von Walldürn nach Eppingcn
Herzog, Sebastian , von Boxberg nach Walldürn '
Hartliev , Ferdinand , von Walldürn nach Wcinhcim
Länder , Heinrich, von Wcinhcim nach Strümpfelbrunn
Litz , Matthias , von Mannheim nach Eberbach
Kern, Max. von Eberbach nach Reunkirchcn.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll und Stenerverwaltung . —

Versetzt :
die P o st e n fü h r e r :

Adolf Ebner in Oberschwörstadt nach Basel
Adolf Banmann in Bästlingen nach Basel , beide unter Ent¬

bindung von den Geschäften eines Postenführers .
Zuruhegesetzt mit Entschliestung des Grohh . Ministeriums

der Finanzen :
der Grenzaufseher :

Heinrich Schwendemann in Konstanz unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste.

peksonalnaMWen ans dm VereiDe des ZZulMsms.
1. Befördert bzw . ernannt :

Baro , Georg , Unterlehrer in Kehl, wird Hauptlehrer in Unter¬
biederbach, A. Waldkirch

Venter , Max , Hilfslehrer in Konstanz, wird Hauptlehrer in.
Chrsberg , A . Schönau

Birkenmeier , Martin , Schulberwalter in Pfaffenweiler , wird
Hauptlehrcr in Herrenschwand, A . Schönau

Dischinger, Otto , Unterlehrer in Todtnau , wird Hauptlehrer
in Heidersbach, A. Buchen

Ernst , Franz Anton , Schulverwalter in Katzental, A . Mosbach,
wird Hauptlehrer daselbst

Ernst , Karl , Schulverwalter in Kleinkems, A . Lörrach, wird
Hauptlehrer daselbst

Geiger , Rupert , Unterlehrcr in Säckingen, wird Hauptlehrer
in Oflingen , A . Säckingen

Grimm , Jakob , Unterlehrer in Freiburg , wird Hauptlehrer
in Neustadt

Gutmann , Matthäus , Schulverwalter in Bierbronnen , wird
Hauptlehrer in Kommingen , A. Engen

Heitzmann, Karl , Schulverwalter in Rot , A . Wiesloch, wird
Hauslehrer daselbst

Hirt , Erwin , Schulverwalter in Rippberg , A . Buchen , wird
Hauptlehrer daselbst

Hugger, Anton , Unterlehrer in Grietzen, wird Hauptlehrer
in Unteraplfen , A . Waldshut

Kneller, Ludwig, Unterlehrer in Baden , wird Hauptlehrer in
Kieselbronn , A . Pforzheim

Kurz, Hermann , Schulverwalter in Schwcighausen, A . Etten -
heim, wird Hc^rptlehrer daselbst

Leutz, Wilhelm , Unterlehrer in Heidelberg, wird Hauptlehrer
in Zimnierhof , A . Mosbach

Polte , Wilhelm , Hilfslehrer an der Heil - und Pflegeanstalt
für Epileptische in Kork , wird Hauptlehrer in Brigach, A.
Villingen

Rottler , Eugen , Schulverwalter in Kommingen, wird Haupt¬
lehrer in Pfaffenweiler , A . Villingen

Schmitt , Anton , Unterlehrer in Eichftetten, wird Hauptlehrer
in Hinterlehengericht , A. Wolfach

Schnorr, Maximilian , Unterlehrer in Karlsruhe , wird Haupt¬
lehrer in Wolfach

Steiger , Albert , Unterlehrer in Konstanz, wird Hauptlehrer
in Bierbronnen , A . Waldshut

Willmanu , Wilhelm , Unterlehrer in St . Georgen , A . . Villin¬
gen, wird Hauptlehrer in Diersburg , A. Offenburg .

2. Versetzt :
» . Haupt lehr er :

Bader , Julius , von Singen a . H . nach Kenzingen, A. Emmen-
dingcn, »

Braun , Max , von Kälbertshausen nach Diedesheim , A . Mos¬
bach

Dietrich, Joseph , von Jmmendingen nach Aach, A . Engen
Horcher , Robert , von Hohenstadt nach Würm , A . Pforzheim
Huck, Jakob , von Keppenbach nach Jhringen , A . Breisach

I Hügel , Otto , von Blastwald nach Schuttcrwald -Langhurst ,
j

^
A . O ffenburg

Krautbeimer , Franz , von Schönenbach nach Sckweigern, A .
Boxberg

Kreber, Alfons , von St . Ulrich nach Rickcnbach , U . Überlingen
Lämmlcin , Otto , von Gerchsheim nach Mühlbauscn , A . Wies¬

loch
Schniidt, Emil , von Obermettingcn nach (siaw, A . Waldkirch
Sck. nautz , Eduard , von Urach nach Dilsberg , A . Heidelberg
Stell , Ferdinand , von Sernau -Jnnental naü / Wallburg , A.

Etteuheim ;
b. Unständige Lehrer :

Amm , Karoline , Hilfslehrcrin in Endingen , als Untcrlehrerin
nach Ncckargemünd, A . Heidelberg

Bär , Oito , Ünterlcbrcr in , Herbolzheim, A . Mosbach, als
Hilfslehrer nach Schwetzingen.

3. In Ruhestand tritt :
Roth , Joh . Martin , Hauptlehrcr in Durlach.

4. Aus dem Schuldienst treten aus :
Broglie , Karl , Hauptlehrcr in Nordhaldcn
Roth , Marie , Unterlchrerin in Liptingen
Zick , Josephine , Unterlehrerin in Mannheim .

Ilinanzrell 'e Wrrnö scharr.
-m- Frankfurt , 24 . Juni .

Die tote Jahreszeit macht sich an der Börse immer
niehr bemerkbar, und das Geschäft schleppt sich träge
hin. Auch die auswärtigen Börsen bieten wenig An¬
regung , einschließlich der Newyorker, deren Besucher
dem Empfang des Expräsidenten Roosevelt mehr Auf-
nierksamkeit widmeten, als den Vorgängen in Wall
Street . Es scheint iin Wellcnspiel des Wirtschaftslebens
eine gewisse Ruhepanse eingetreten zu sein , wobei die
Grundtendenz eine zuversichtliche bleibt , indem man
erwartet , daß der Herbst auch für die Effektenmärkte
mehr Anregung bringen werde. »

Wenn auch im Baugewerbe sich an manchen Plätzen
noch Schwierigkeiten ergeben, so glaubt man doch , daß
in aller Kürze die Arbeit wieder überall ausgenommen
wird , wovon bei der Wichtigkeit des Baugewerbes die
damit zusantntenhängenden Industrien profitieren wer¬
den . Es ist sehr erfreulich, daß — da von dem Sommer
mir noch ein Teil übrig ist — durch Wiederaufnahme
der Arbeit die Konjunktur nicht ungenützt vorübergeht.

Die Mitteilungen des Generaldirektors Kirdorf in
der außerordentlichen Generalversammlung der Gelsen-
kirchener Bergwerksgesellschast über die Geschäftslage
fanden an der Börse geteilte Ausnahme. Später machte
sich für Montanwerke , namentlich für das Favorit¬
papier auf diesem Gebiete, die Aktien der Phönix -
Bergbaugesellschaft, mehr Interesse geltend, auf bessere
Aussichten für Zustandekommen eines rheinisch -west¬
fälischen Roheisensyndikats. Bei der Phönixgefellschaft
sollen sich die Betriebsüberschüsse in den letzten Monaten
in weiter steigender Linie bewegen .

Das Hauptinteresse der Börse während der ab¬
gelaufenen Woche war den Vorbereitungen für den
Ultimo gewidmet. Da die Engagements — besonders
nach den Realisationen der letzten Zeit — nicht über¬
mäßig groß sind , dürfte sich der Monats - und Semester¬
wechsel glatt vollziehen, wobei für Ultimogeld ein Satz
von 5 bis 5 (4 Proz . genannt wird . Da die Vor¬
bereitungen für den Ultimo so ziemlich beendet sind ,
konnte der Privatdiskont schon wieder etwas zurllck-
gehen .

Von Ncwyork wurde in den letzten Tagen etwas
bessere Tendenz gemeldet, da man der Ansicht ist , daß
die Interstate Commerce Commission den Bahnen eine
mäßige Erhöhung des Gütertarifs zugestehen werde .

Heimische Anleihen waren etwas belebter auf die
seitens der Regierung geplanten Maßnahmen , schon im
Hinblick auf ihre prinzipielle Bedeutung . Von aus¬
ländischen Fonds waren russische weiter fest ans die
günstige Ernte . Die neue marokkanische Anleihe notiert
ungefähr . 3 Proz . über Emissionskurs . Die in einen :
unserer letzten Berichte erwähnte mexikanische Kon¬
version scheint bis zun : Herbst verschoben .zu sein .

Von Eisenbahnaktien waren Schantung weiter fest ,
bei rilhigerem Geschäft . Schiffahrtsaktien preishaltend .

Von Jndustrieaktien , chemische nach der vorwöchent¬
lichen Abschwächung wieder höher, namentlich die Werte
des großen Farbenkonzerns , auf Angaben , wonach für
die vorzubereitende Fabrikation künstlichen Kautschuks
seitens der Elberfelder Farbenfabriken eine Anlage er¬
richtet werde, die aber seitens der Gesellschaft dementiert
wurden.

Elektrizitätsakticn fanden einige Beachtung, weil man
an ein allmähliches Vorankommen des Bahnprojekts
Cöln—Düsseldorf glaubt , sowie auch auf die Nutzbar¬
machung der Murgtalwasserkraft . Anderseits drückten
Ultimorealisaiionen . Berginann niedriger auf die
Kapitalsvermehrung durch Ausgabe neuer Aktien.

Von Bankaktien Schaaffhausen höher.
Von Versicherungsaktien mutzten die Aktien der Frank¬

furter Transport - , Unfall - und Glasversicherungsaktien¬
gesellschaft einen großen Teil der früher erzielten Steige¬
rung wieder hergeben, ivas wohl mit der bevorstehenden
Auflösung des Kartells der Unfall - und Haftpflichtver¬
sicherungsgesellschaften zusammenhängen dürfte .

Von Kursverändernngen erwähnen wir '
: höher sind :

Höchster ( si- 10) , Badische Anilin (-j- 9) , Scheideanstalt
( -st 6) , Fränkische Schuhfabrik (st- 4) , Chemische Gries¬
heim (3% ) , Chemische Albert ( st- 3) , Badische Zucker¬
fabrik ( st- 3) , Mainzer Brauerei und Dampskorn-
brennerei Helbing (je st- 2) , Phönix ( ca . 2) . Niedriger
sind : Verzinkerei Hilgers (— 16) , Vereinigte Lstsabriken
(— 5(4 ) , Elektrizität Bergmann (— 4 (4 ) , Frankenthaler
Schnellpressenfabrik (— 2(4 ) , Frankfurter Hof (— 2
Proz .) , Frankfurter Transportversicherringsaktien (— 130
Mark) .

Literatur .
Römische Gefäße aus Terra Sigillata von Riegel am

Kaiserstuhl. Mit Unterstützung der Römisch Germanischen
Kommission des Kaiserlichen Archäologischen Instituts , bear¬
beitet von Professor O . Fritsch . (Veröffentlichungen des
Karlsruher Altertumsvereins , 4 . Heft 1910 . ) 4 » (VIII u .
42 S . ) Mit 125 Textzeichnungen, 1 Karte , 1 Tafel Inschriften
und 11 Lichtdrucktafeln. G . Braunsche Hofbuchdruckerei und
Verlag , Karlsruhe 1910 . Preis 5 M.

Seit Dkagendorffs bahnbrechender Arbeit 1895 ist das Stu¬
dium des feinen römischen Tafelgeschirrs aus Terra Ligillata
mehr und mehr als wichtig für die Erkenntnis der römischen
Kultur in unserem Lande gewürdigt worden . Während die
Limesheftc und andere Publikationen in Wort und Bild das
Material der Kastelle verarbeiten , haben — um nur von
Süddeutschland zu sprechen — zwei Schriften von R . Knorr
die Ausbeute von Rottweil , sowie von Cannstatt und Köngcn-
Grinarw , drei Bücher von W . Ludowici die Funde in Rhein¬
zabern behandelt . Für eine systematische Verwertung der iin
Grotzherzogtum Baden gefundenen Stücke wird , mit der vor¬
liegenden Publikation der Anfang gemacht .

Die Riegeler Arbeit gibt zuerst einen überblick über die Be¬
deutung des äOrtes besonders in der römischen Zeit und er¬
läutert für den weiteren . Kreis der Altertumsfrcunde Entwick¬
lung und Technik der Fabrikation . Dann werden die orna¬
mentierten Gefäße und das glatte Geschirr von den ältesten
südgallischen bis zu den spätesten Rheinzaberncr Stücken be¬
handelt .

Als ein Ergebnis der Untersuchung mag erwähnt werden,
daß die Niederlassung am Kaiserstuhl schon zur Zeit des Tibe-
rius und des Claudius die feine südgallische Ware bezog , so -

Beste Bezugsquelle für Tapeten aller Art , in reichhaltiger Auswahl ,
vom billigsten bis zum feinsten Genre.

Tapeten.
Tapetenleislen. linkrusta und liukrusta - M —

zu vorteilhaften Preisen .
Garantie für gute Verarbeitung . Musterkollektion gerne zu Diensten .

H. Durand , Karlsruhe
Douglas6traBe 26 . H .452 Telephon 2435

NEUE
AUTOMOBIL

SELISCHAF1

BERLIN

Goldene
Medaille

Ehren - Diplom
Fahrzeugfabrik

@ .224 .20.13 von

L . Walz & Sahn
Lieferant der fürstlichen ülarställe

Karlstrasse 30 KflRliSRUHG 1. B . Karlstrasse 30

Telephon 88

Generalvertreter der Reuen flutomobil «6elellfdiaft
fl - ^

Dia lildpitrale bas IfliitoJenoMWsoertanties ,
Ettlivgerstraßc 59 Karlsruhe , Telephon 279 u . Lautcrbergftr . 2
liefert im Detail an Privatkundschaft : TI tt rtd ttt t I rlt
Hygienisch gereinigte , bakteriellfreie V V 4 ( M ^ V I 4 MJ

offen zu 24 Pf ., in Flaschen zu 26 Pf . per Liter.

Rahm, la. Tafelbutter , Muttermilch» weißer Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch unsere in alten
H.801 .5 .3 Stadtteilen laufenden Urrkanfswagen .
Bestellungen auf frische , mit Kontrollstempel versehene Triukeier , Koch-
cier wertzen durch unsere badische Eier - Zentrale prompt ausgeführt .

Deutsche Hypochekenliuuk in Meiningen .
Auf Grund des im Deutschen Reichs -Anzeiger vom 25 . Juni d . I . veröffentlichten Prospektes sind

I« 30000000 4%i0C frühestens zum 1 . Juli 1020 rückzahlbare
Pfandbriefe (Ein . 15) mit April/Oktober -Zinsen

zum Börsenhandel in Berlin und Frankfurt a . Main zugelassen worden.
Diese Pfandbriefe werden am 4 . Juli b . Js . an den Börsen in Berlin und Frankfurt a . Main in den Ver¬

kehr gebracht werden. Die Zulassung an den Börsen in Dresden , Leipzig und München ist beantragt .
Noranmetpung«« werden zum Kur » «ou 100 .75 % bi« s»m 1. Juli d. J ., abeuds 6 Uhr , außer

an uufereu Kasse« 4» Meiningen und Kretin bei unseren sämtlichen Psandbries -UrrkaussftrUen rnt-
gegengrnommen.

Exemplare des Prospekts werden auf Wunsch von uns und unserer Filiale Berlin portofrei übersandt .
Meiningen , den 25 Juni 1910

Deutsche HypothrKeNtttttlK .
J .606 . Kircher . Paulsen .

Tarif
für die Beförderung von Reisegepölk vom Bahnhose nach der Stadt

und nmgekehtt durch die amtliche CeoälkbeMerei.
, Für Verbringung von Gepäck aus den Wohnungen oder Gast¬
höfen in der Stadt in die Bahnhofräumlichkeiten oder an die Züge und
umgekehrt haben die Gepäckträger vom Publikum zu fordern :

«0 für größeres Gepäck .(im Gewichte über
25 hg) . für ein Stück
für mehrere Stücke . . . für jedes Stück

b) für kleineres Gepäck lim Gewicht bis ein¬
schließlich 25 hg) . . . . für jedes Stück
Mindest-GebüHr . 20 Pfg .

für die Zeit von 11 Uhr abends bis 6 Uhr morgens wird ßn den be-
zeichneten Gebühren ein Zuschlag von 50 0

„ erhoben.
Anmeldungen werden in der Geprrtzg « tan « ahmesteUe Ama -

iienftratze Ur . 14 b , in der EeprehguthaUe am Hauptdahnhos ,
oder durch unfrankiertes Einlegen roter Anmeldekarten in . jeden be¬
liebigen Briefkasten, angenommen . — Anmeldekarten sind unentgeltlich
zu haben bei obengen. Stellen u . in den meisten hiesigen Geschäften.

Werner & Gärtner ,
Amtl . Tepälk- u. EWehgilt - restiittmi der AG . Lad . ötaatsbahven.

SO Pfg .
20 Pfg .
>0 Pfg .

Telephon 447 . H .61L52 .7

Bürgerliche Rechtsstreite.
Bekanntmachung.

J .533 . Heidelberg . In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen
der Heidelberger Zinkornamenten -
fabrik Karl Schöncnberger, G . ,n .
b. H . in Heidelberg , ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldcten For¬
derungen Termin bestimmt auf

Dienstag den 9 . August 1910 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem diesseitigen Amtsgerichte,
Zimmer Nr . 2.

Heidelberg , den 20 . Juni 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts IV :
" Arnold .

J .574 . Neustadt i . Schw . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Sattlermeisters Ernst Geisinger
in Löffingen wird , nachdem der in
dem Vergleichstermine vom 18. Mai
1910 angenommene Zwangsbergleich
durch rechtskräftigen Beschluß vom
gleichen Tage bestätigt ist, hierdurch
aufgehoben.

Neustadt i . Schw. , 20 , Juni 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kater .
4



wie daß mehrfach eine Nachahmung der importierten Gefäße
durch die in Riegel ansässigen Töpfer zu bemerken ist . Riegel
mutz ein vorgeschobener Posten der römischen Kultur gewesen
sein, deren Mittelpunkt Bindonissa-Brugg , Augusta Raurisa .
Konstanz und Straßdurg waren , während der Schwarzwald
geographisch und kulturell ganz anders geartet ist.

Die mit reichem Jlluftrationsmaterial ausgcstattete Schrift
wird sowohl bei Archäologen, als auch bei Historikern und
Kunstwissenschaftlern grotzes Interesse finden . Aber nicht nur
der Fachmann , sondern überhaupt jeder Freund des Altertums
wird sich gern über die Riegeler Funde unterrichten , die für
die Kenntms der römischen Provinzialkunst sowie der römischen
Siedelung auf deutschem Boden und damit unserer frühen
Heimatsgeschichte von Bedeutung sind .

Feuertrunken . Eine Dichterjugend . Schillers Briefe bis zu
seiner Verlobung , herausgegeben von H . Brandenburg . Ver¬
lag v . W . Langewiesche -Brandt , Ebenhausen bei München. —
Die Vorzüge der „Bücher der Rose" sind an dieser Stelle wie¬
derholt hervorgehoben worden ; sie bestehen in Kürze darin ,
daß vortrefflicher Inhalt in anmutigster Form dargeboten
wird und beides zu dem billigen Preis von 1 .80 M . , der diese
wertvollen und schönen Bände jedermann zugänglich macht .
Daher überall ein grotzes Verdienst des Verlags um die Aus¬
breitung edelster Bildungsmittel dankbar anerkannt wird .
Man möchte sagen, daß der verdiente Verlag mit dieser letzten
Veröffentlichung, einem Bande zu 496 Seiten , in jedem oben
genannten Sinn sich selbst übertrifft . Ein kurzer , klarer ,
alles Wesentliche sicher hervorhebender biographischer Text ,
der sich an die großen Biographien Bergers und Kühnemanns
anlehnt , schlingt sich durch das Ganze als festes Band , an wel¬
ches, nebst Bemerkungen von Zeitgenossen über Schiller ,
einigen Gedichten und anderem zum Verständnis der Wesens¬
art des Dichters interessantem Material , die wichtigsten Briefe
von und an Schiller angeschlungen sind , unter denen die Kor¬
respondenz mit Körner besonders berücksichtigt ist , in der sich
die Entwickelung der Persönlichkeit am offensten enthüllt . Die
Auswahl ist eine derart glückliche, daß aus einer Fülle charak¬
teristischer Striche ein höchst lebensvolles Bild des Dichters
entsteht, das uns die Jugendzeit , die Zeit des Ringens und
Aufstrebens dieser großen Persönlichkeit in eindringendster
Weise vor Augen stellt. Auch der erwachsene Leser, der dem
Dichter längst nahe steht , wird doch von neuem durch eine
solche zusammenfassende lichtvolle und belebte Darstellung
seines Wesens und Werdens Anregung , Förderung und Ver¬
tiefung erfahren ; betonen, welche Bedeutung eine solche für die
Heranwachsende Jugend besitzt, hieße von der Bedeutung
dieser vorbildlichen Erscheinung reden wollen ; nur das sei
ausgesprochen, daß eine bessere , gleich fesselnde und wahrheits -
Ireue Einführung in das Verständnis dieses Geistes kaum zu
denken ist . D.

Dr . Anton Retzbach, Die gewerbliche Arbeiterinnenfrage .
München 1810 . Verlag des Verbandes südd . kath. Arbeiter¬
vereine . — In der volkswirtschaftlichen Literatur ist Dr . Retz¬
bach längst kein Fremder mehr. Im Laufe der letzten Jahre
hat er eine Reihe vortrefflicher Bücher herausgegeben , die in
der Fachpresse überaus freundliche Aufnahme gefunden haben.
Das neueste , soeben erschienene Buch über die gewerbliche Ar¬
beiterinnenfrage kommt einem wirklichen Bedürfnis entgegen ;
Monographien über gewerbliche Arbeiterinnen sind mehrfach
veröffentlicht worden, so u . a. von der früheren badischen Fa -
brikinspektoriu Dr . Baum , von Frau . Gnauck-Kühne ; an einem
zusammenfaffenden und systematischen Buch über die Arbeite¬
rinnenfrage hat es bis jetzt gefehlt. Einleitend gibt der Ver¬
fasser eine Übersicht über die geschichtliche Entwicklung der Ar¬
beiterinnenfrage , behandelt dann unter Verwendung der Er¬
gebnisse der Berufszählungen in Deutschland, Österreich und
der Schweiz die heutige soziale Lage der Arbeiterinnen ; im

; nächsten Kapitel die Ursachen der ' sozialen ' Mitzstände,
um dann schließlich in eingehender Weise Mittel und Wege
der Reform zu besprechen . An einigen Stellen kommt der ka¬
tholische Standpunkt des Verfassers , der seit Jahren an der
Spitze der katholischen Arbeiter - und Gesellenvereine in Ba¬
den steht , zum Vorschein , ohne sich aber unliebsam aufzudrän¬
gen . Auch der Nichtkatholik wird das Buch mit großem Genuß
lesen . Jedenfalls bedeutet das neue Werk über die Arbeite¬
rinnenfrage eine erfreuliche Bereicherung der volkswirtschaft¬
lichen Literatur unseres Landes . Dr . M . H .>

* Die Nr . 39 des „Daheim" bringt eine anschauliche Abbil¬
dung des neuen Freiburger Theaters und schreibt dazu : „ Ein
prächtiges Stadttheater , außerordentlich schön in seinen Maßen
und in der feinabgewogenen Gliederung seiner Architektur, hat
die Stadt Freiburg i . Br . sich geschaffen . Das Gebäude ist
nach den Plänen des Stadtbaurats Seeling in Charlottenburg
mit einem Kostenaufwand von dreiviertel Millionen erbaut
worden.

" — Die gleiche Nummer enthält auch wohlgetroffene
Bilder des Präsidenten des badischen Evang . Oberkirchenrats

D . Helbing und des bad. Geh. Oberkirchenrats v . Zäringe » ,
anläßlich des 50jährigen Amtsjpbilums , das beide , um die cv.
Kirche Badens hervorragend verdiente Männer in diesen Ta¬
gen gleichzeitig feiern konnten .

* Edmund Steppes . Eine Kunstgabe. 17 Bilder nach den
schönsten Gemälden des Künstlers mit einem Geleitwort . Her¬
ausgegeben von der Freien Lehrervereinigung für Kunstpflege.
Verlag von Jos . Scholz in Mainz . Preis IM . — Ein Stück
echt deutscher Freude an Bergen und Wiesen, wie sie alljährlich
Tausende in das Gebirge führt , die Freude an Wolken und
Bäumen leuchtet uns aus dieser Kunstgabe entgegen. In
Steppes Werken liegt etwas so Sonniges und Wohliges , daß
ihre Heiterkeit und Wärme auf jeden überstrahlen wird . Der
stille Betrachter wird daher an diesen Blättern eine besondere
Freude haben.

HotLesöienste .
Evangelische Stadtgemeinde .

Sonntag den 26 . Juni .
Kollekte . Beim Ausgang aus sämtlichen Gottesdiensten

wird eine Kollekte erhoben für die evangelische Diasporage¬
nossenschaft in Dürrheim .

Stadtkirche. 149 Uhr Militärgottesdicnst : Herr Militär -
Oberpfarrer Äirchenrat Schloemann. — 10 Uhr : Herr Stadt¬
pfarrer Kühlewein.

Kleine Kirche . 1410 Uhr : Herr Stadtvikar Roland . —
6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm.

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hofdiakonus Kayser.
Johanneskirche. 8 Uhr : Herr Stadtvikar Roland . — 10

Uhr : Herr Stadtpfarrer Hindenlang . — 1412 Uhr : Kin¬
dergottesdienst im Gemeindehaus : Herr Stadlpfarrcr Hessel¬
bacher .

Christnskirche. 8 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm . — 10 Uhr :
Herr Stadtpfarrer Jaeger . — 1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Rohde . — 2 Uhr : Andachlstunde für
Taubstumme.

Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr : Herr Stadtvikar
Duhm .

Lutherkirche. 1410 Uhr Herr Stadtpfarrer Wcidcmeier .
— 1412 Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer Wcidc¬
meier.

Gartenstraße 22. 1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hcssel -
bacher . — 1412 Uhr : Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer
Rapp.

Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 5 Uhr : Herr Hofdiakonus
Kayser.

Diakonissenhauskirchc. Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer
Katz. — Abends 148 Uhr : Herr Hilssgeistlichcr Sitzler .

Gottesdienst im Stadtteil Beiertheim . 9 Uhr : Herr Stadt¬
vikar Schneider.

Karl -Friedrich -Gcdächtniskirchc . (Stadtteil Mühlburg . )
1410 Uhr Gottesdienst: Herr Deka » Ebert .

E v a n g e l i s ch - l u t h e r i s ch e G e nr e i n d e.
Alte Friedhofkapelle , Waldhornstraße . Vormittags 10 Uhr :

Herr Pfarrer Rodcmann.
. Wochengottesdienste .

Donnerstag den 30. Juni .
Kleine Kirche . 5 Uhr : Herr Stadtpfarrer Kühlewein .
Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadtpfarrer Weidenmcicr .

Katholische Stadtgemeinde .
6 . Sonntag nbch Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr Frühmesse. — 6 Uhr hl .
Messe . — 7 Uhr hl. Messe. — 149 Uhr Militärgottesdienst
mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt . — 1412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3
Uhr Vesper. — 148 Uhr 4 . Aloysiusandacht mit Predigt ,
Prozession und Segen.

St . Bernharduskirche. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Sing¬
messe mit Predigt . — 1410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 11
Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 343 Uhr Herz - Jesu -
Andacht .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmess« . — 8 Uhr Singmesse mit
Predigt . 3410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 11 Uhr Kinder¬
gottesdienst mit Predigt . — 343 Uhr Aloysiusandacht.

Kollekte für den hl . Vater .
St . Binzentiuskapellc. 7 Uhr hl . Messe. — 8 Uhr Amt .
St . Bonifatiuskirchc. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Sing -

mcsse mit Predigt - — 1410 Uhr Hochamt mit Predigt . —

1412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3"-3 Uhr Aloysius-
fcier unter Mitwirkung des Orchesters des katholischen Ju¬
gendvereins der Wcststadt .

Ludwig - Wilyelm -Kra -lkenheim . 8 . Uhr bl . Messe.
St . Peter - und Paulskirche. 348 Uhr Deutsche Singinesie .

— 3 - 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . — 2 Uhr Hcrz-
Jcsu -Andacht. — 144 Uhr Andacht der Jungsraucnkongre -
gation mit Predigt und 5 . Alvysiusfeicr.

St . Josephkirchr. (Stadtteil Grünwinkclst 9 Uhr Amt mit
Predigt . — 2 Uhr Herz-Jesu - Andacht mit . Segen.

St . Balentinuskirche (Stadtteil Taxlanden ) . 147 Uhr
Kommnnionmesie. — 148 Ubr Frühmesse . — 9 Uhr Amt mit
Predigt . — 142 Uhr Christenlehre und Herz - Mariä -Brnder -
schaftsandacht.

St . Nikolauskirche. (Rüppurr ) . 9 Uhr Singmesse mit Pre¬
digt .

(A l t - )K a 1 h o l i s ch e S1 a b t g e m e i n d e .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Herr Stadtpfarrcr Bodcn-

fteiu .

English Church Services
^ are held in the Pfründnerhaus , Kaiserplatz .

8,0 a . m . Holy Communion . — 10,0 a. m . Holy Comnnmion
with geraion . — 11,0 a . m . Moming Prayer with Address .

Rev . A . W . Davies, M . A . Chaplain .

IclmiLiennckcHrrchten .
Todesfälle : Jda Rimmler , Witwe. — Christoph Spiegel ,

Metzger, ledig. — Joseph Rosenkranz, Werkmeister, Ehemann .
■— Aug. Ubclhör, Fräser , geschied. — Frida Wiedmer, Ehefrau .
— Jakob Bickel, Burcaudiener , Witwer . — Elise Hörnle ,
ledig.

GvoßHevzogttches KoftHeater.
Spiclplan für die Zeit vom 26. Juni bis mit 3 . Juli 1910

Im Hofthcater in Karlsruhe .
Sonntag , 26. Juni . Abt . C. 69. Ab . -Vorst . „Madame

Butterfly "
, Tragödie einer Japanerin in 3 Akten . Musik von

Puccini . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr .
Montag , 27. Juni . Abt . B . 70. Ab. - Vorst . „Der dunkle

Punkt "
, Lustspiel in 3 Akten von Kadclburg und Presbcr .

Anfang halb 8 Uhr , Ende halb 10 Uhr .
Dienstag , 28 . Juni . Abt . A . 70. Ab. - Vorst . „Tristan und

Isolde "
, in 3 Akten von Richard Wagner. Isolde : Cäcilie

Rüscke - Endorf von Hannover als Gast. Anfang 6 Uhr, Ende
1411 Uhr.

Donnerstag , 30. Juni . 47. Vorst , außer Ab . Zu ermäßig¬
ten Preisen : „Der Wildschütz oder die Stimme der Natur ",
komische Oper in 3 Akten von Lortzing . Anfang halb 8 Uhr,
Ende gegen halb 11 Uhr .

Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag den 25 . Juni ,
nachmittags von 3—5 Uhr , Reihenfolge C, A , B , Abt . C 3—4
Uhr . Abt. A 4— 345 Uhr , Abt . B 345—6 Uhr . Allgemeiner
Vorverkauf von Montag den 27 . Juni , vormittags 9 Uhr an .
Von Dienstag den 28 . Juni , vormittags 9 Uhr an , werden zu
dieser Vorstellung keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Freitag , 1 . Juli . Abt . A . 71 . Ab. -Vorst . Zum erstenmal :
„Zierpuppen " , musikalische Komödie in einem Aufzug nach
Moliere von Richard Batka, Musik von Anselm Götzl . — Hier¬
auf : „Phantasien aus dem Bremer Ratskeller", phantastisches
Tanzbild , frei nach Wilh. Hauff , von Emil Gräb , Musik von
Karl Steimnann . Anfang halb 8 Uhr , Ende 10 Uhr.

Samstag , 2 . Juli . Abt . C . 70. Ab. -Vorst . Zum erstenmal :
„Kyritz - Pyritz" , Posse mit Gesang in 3 Akten von Heinrich
Wilken und Oskar Justinus , Musik von A. Michaelis. Anfang
halb 8 Uhr, Ende halb 11 Uhr .

Sonntag , 3 . Juli . Abt . B. 72. Ab.-Vorst . „Aida"
, große

Oper mit Ballett in 5 Akten von Verdi. Anfang 7 Uhr, Ende
10 Uhr.

Eintrittspreise am 26. , 28. Juni , 1 . und 3. Juli : Balkon
1 . Abteilung 6 M. , Sperrsitz 1 . Abteilung 4 .50 M . , am 27 . Juni
und 2. Juli Balkon 1 . Abteilung 5 M. , Sperrsitz 1. Abteilung
4 M . , am 30. Juni Balkon 1 . Abteilung 2 .50 M . , Sperrsitz
1 . Abteilung 2 M .

Verantwortlicher Redakteur:
sin Verrretung von Julius Katz) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Truck und Verlag:
G . Brau ns che Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Gebr . Klein ,
5urlfld )ttfti . 97 99 Karlsruhe Telephon 1722Möbel -u . Pnlsterwaren

bes . berücksicht. Sämtl . Kasten- u . Polstermöbel sind nur gute , solide Arbeit.

Großes Lager Wll !. WchMWeiUiWR .
sowie Ginsekmöbel u PolKerrvaren aller Art von
einfach , bis reichster Ausführ . Ganze Aussteuern werden

Frk . Lieferung. Ansicht gerne gestattet . Viele Anerkennungsschreiben

Bürgerliche Rechtsstreite.
Öffentliche Zustellung einer Klage.
J .566 .2.1 . Nr . 2279 . Mannheim .

Die Firma Friedrich Lehmann in
Mannheim , Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt Or . Seiler in Mann¬
heim, klagt gegen den Kaufmann
Konrad Kaiser, früher zu Mannheim ,
R 7. 13, jetzt an unbekannten Orten
abwesend , unter der Behauptung , daß
der Beklagte in der Zeit vom 1 .
Oktober 1902 bis 13. März 1909 für
die Klägerin vereinnahmte Gelder au
diese nicht abgeliefert sowie fingierte
Aufträge angegeben habe , wodurch der
Klägerin ein Schaden von 4870 M.
41 Pf . erwuchs , mit dem Anträge auf
Verurteilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 4870 M . 41 Pf . nebst 4%
Zinsen vom 13. März 1909 an .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die II . Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

Samstag den 15 . Oktober 1910 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen, Zu¬
stellung wird dieser Auszug ' der
Klage bekannt gemacht .

Mannheim/den 20 . Juni 1910 .
Heß ,

Eerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Konkursverfahren .
I 595 . Engen . In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Kaufmanns Theodor Götz in Engen
ist infolge eines von dem Gemein¬
schuldner gemachten Vorschlags zu
einem Zwangsvergleiche Vergleichs¬
termin anberaumt auf

Donnerstag den 14. Jnli 1910 ,
nachmittags 314 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier .
Der Vergleichsvorschlag und die

Erklärung des Gläubigerausschusses
sind auf der Gerichtsschreiberei da¬
hier zur Einsicht der Beteiligten
niedergelegt .

Engen , den 22 . Juni 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Ochs .

J .693 .2 .1 . Nr . 11604 . Karlsruhe .

eines Gafthöfs mit Wiener- Cafe ,
Mein - «nd Kiermietfchaft.

Der Gasthof „zum Tannhäuser " in
Karlsruhe , in dem auch ein Wiener
Cafe , eine Wein - und Bierwirtschaft
betrieben wird , wird im Verfahren
der Zwangsvollstreckung am

Donnerstag den 11. August 1910,
vormittags 9 Uhr,

im Notariatsgebäude , Adlerftrahe 25,
versteigert . Flächenmaß : 6 a 81 qm.
Darauf stehen ein vierstöckiges Eck¬
haus (Kaiserftrahe 146) , ein vier¬
stöckiges Wohnhaus (Karlstratze 18 )

und ein zweistöckiges Scitenwohn -
gebäude.

Amtliche Schätzung 340 000 M .
Uber die aus dem Grundstück lasten- -

den Hypotheken und die Versteigc-
rungsgedinge gibt das Notariat , über
die Betriebsverhältniffe und die bis¬
herigen Erträgnisse Herr Wirt Josef
Kritsch in Karlsruhe (Künstlerhaus )
Auskunft.

Karlsruhe , den 24 . Juni 1910 .
Großh. Badisches Notariat VIII als

Vollstreckungsgcricht .
vr . Schwarzschild .

J .694 . Nr . 11543. Karlsruhe .
GrnndKLck«-

Zwang»- Uerlkrigeruns
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschriebene ,
in Karlsruhe gelegene , im Grund¬
buche von Karlsruhe , Band 206 ,
Heft 10, zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerks aus den Na¬
men der Marie gcb. Merkel, Witwe
des Schlossermeisters Philipp Kreis
in Karlsruhe , eingetragene Grund¬
stück am

Dienstag den 9. Angnst 1910 ,
vormittags 9 Uhr ,

durch das Notariat — in den Dienst -
räumen Adlerftrahe 25, Hof , Seiten¬
bau, in Karlsruhe — -versteigert
werden:

Lgb . -Nr . 4265 a, 1 a 67 qm Hof¬
reite , Grenzstraße 28 a , ein vier¬
stöckigesWohnhaus. Anschlag 28 000 M.

Der Versteigerungsvermerk ist am
2 . Juni 1910 in das Grundbuch ein¬
getragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamis sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nach¬
weisungen , insbesondere der Schät¬
zungsurkunde , ist jedermann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Eintra¬
gung des Verstesgerungsvermerks aus
dem - Grundbuch nicht zu ersehen
waren , sind spätestens in der

_
Ver¬

steigerungstagfahrt vor der Aufforde¬
rung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu macken.
Andernfalls werden diese Rechte bei
der Feststellung des geringsten Ge¬
bots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Vcrsteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nackgesetzt
werden .

Wer ein der Versteigerung ent¬
gegenstehendes Recht hat , muß vor
der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeisühren . Andern¬
falls tritt für das Recht der Ver¬
steigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 23 . Juni 1910.
Großh . Notariat VIII als Voll¬

streckungsgericht.
Or . Schwarzschild.

Die Siefetuna d . DieuittlBtÖuna
für die Jahre 1911 bis mit 1916, und
zwar im ganzen beiläufig
381 Stück Straßenwärtersmäntcl ,

3 „ Brückenmeistersmäntcl,
16 „ Brücken- und Schleusen^

Wärtersmäntel ,
1524 „ Straßenwärtershüte ,

300 „ Stratzenmcistersmützen,
96 -

„ Brücken - und Damm
meistcrsmützen ,

1143 „ Strahenwärtersmützcn ,
168 „ Brücken - , Rhein - und

Schleuscnwärtersmützen
ist mit jährlicher Lieferung des
fälligen Jahrcsbedarf im Wege des
öffentlichen Angebots nach Maßgabe
der Verordnung des Großh . Finanz
Ministeriums vom 3 . Januar 1907 zu
vergeben . Muster und Bedingunger
können bei unserer Expeditur ein -
gesehcn, die Bedingungen — füi
Mäntel , Hüte und Mützen getrennt —
auch gegen Einsendung von 20 Pf
in Briefmarken für jedes Bedingnis -
hcft bezogen werden.

Angebote — nach den einzelner
Arten der Kleidungsstücke getrennt —
sind verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Lieferung von Dienstkleidung '
versehen , bis zum 20 . Jnli d. I .
vormittags 10 Uhr , bei uns einzu -
veichen . J .563.2 . I

Karlsruhe , den 16 . Juni 1910.
Großh. Oberdirektion des Wasser- uni

Straßenbaues .
ü



Für die Reisezeit ras ®?-.

Was ist vor der Reise zu beachten : Der Post Adresse zum nachsenden der Briete angeben . Zeitungen überweisen lassen ( bei Postabonne¬
ments beträgt die Überweisungsgebühr 50 Ptg .) , ins Ausland nur Streifbandsendung . Vögel und Blumen

versorgen . Pelzsachen , Teppiche , Möbel usw. vor MottentraH schüfjen. Gashähne, elektrische Leitung und Wasserleitung nachsehen . Fahrräder aufhängen . Fenster schließen . Vorhänge zuziehen '
AKAAKKKKOAK Öfen (zur hüftung ) öffnen. Schlüssel abziehen . Adressen der Dienstboten vermerken . Genügend Geld einstecken .

^ Spiegel & Wels , Karlsruhe^
Spezialhaus feinster Herren - und Knaben - Bekleidung

Vornehmste

Maßanfertigung

Großes

Stofflager

Besondere Abteilungen für

Sport u. Reise
Münchner Loden -Artikel

Wettermäntel, Pelerinen

Gummimäntel
$ .258 .6 .3 . ^

Zur Reisesaison
empfiehlt

Toiletterollen
Schwammbeutel
Badehauben
Schwämme
Frottierartikel
Seifendosen
BUrstenwaren
Spiegel usw .

Sfr
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Luise Wolf , Ww .
4 Karl -Friedrichstr . 4 $ .260

Schnellste und billigste

beförderung
von und zur Bahn

durch die
Amtl. Gepäckbestätterei der Großh .

Bad. Staatseisenbahnen

Werner & Gärtner
10 .3 Telephon 447 $ .251

Nyramidrn-
SchoKatade

feinste

Wm - kWIek
$ .259 .3 .3 empfiehlt

Ronbitoiei Ami>.
Krirgstraße 18

BSE ' ihm»
Hochsommer -, Reise -
und Sport - Hüte stets
das Neueste im Spe -
:: zialgeschäft von ::

L . Ph . Wilhelm
205 Kaiserstraße 205
- Telephon 1609

6 . Ileu ndlfL S . mg - Büien
Karlsruhe Pforzheim

Reisemäntel
Regenmäntel , wasserdicht

Lodenmäntel u . Capes
Reisekostumes

vom einfachften bis eleganteren 6enre , denkbar größte
- --- - — Auswahl . . . . . . . —

Kaiserstraße 172 Tel . 1274

$ .313 3 .1

J. Düllo Bona
engros Teieph . 745 en detail

empfiehlt
jede Sorte $ .542 .3 .1

feinstes Tafelobst
und Südfrüchte .

\ Braut - u . Baby - Ausstattungen

c

Anfertigung in allen Preislagen von ein¬
fach bis hochfein nach Kostenüberschlag

Grosses f-e 'nen in alIen Breiten > Shirtings, Zephyrs,
_ Flanelle, fagonierte Stoffe für Negliges, Seiden-

g ^ Q ^ lQQ -gp zeuge, Plumeauxdamaste, Bettzeuge, Couverten-
- 2 _ Stoffe . Wollene Bettdecken einfarbig und be¬
mustert , Steppdecken mit Daunen- und Wollfüllung. $ .250

Himmelheber & Vier ,
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

i 7 l Kaiserstrasse KARLSRUHE Telephonruf 115 j

Fahrkarten
Originalpreisen

r§>

Asien -
Afrika u . Australien

besteingerichtetsten Doppelschrauben - Salon -,
Schnell - und Postdampfem

Erholungs - und Vergnügungs -Reisen
nach dem Mittelmeer und dem hohen Norden «

Näheres durch :

Friedrich Kern , Karlsruhe i . B ., KarlfriedrichstraSe 22
Tel . - Mr . 1062 — Generalvertreter für Baden und Elsaß -Lothringen — Teleg .-Adr. : ,Nordlloyd".

$ .248

Herren -
Bekleidung Uj}

?
für PT ,
Sport und ^ (Qj
Reise Py

Atelier I . Ranges
Telephon 1316

$ .252 .10 .3 J

Touristen- u. Reise -

Loden - Hüte
für Herren, Damen und Kinder

Reichhaltigste Formen -
und Melangen - Auswahl

Wetterfeste Spezial-Sorten:

„ Sturmhaube “

„Seppelhut “

M . 2 .2Z , Z.—, 3 .50, 4 .—

Reise- und Sport-

Mützen
Hut - u . Mützen - Magazin

iin . mm\
Karlsruhe Kaiserst .125/127

$ 261

i
Garant , reinen

ll. Wlleii - W
mit vollem , hochfeinem Aroma

$ .256 empfiehlt billigst

Drogerie Dehn Nachf .
Zähringerstr . 55

R . Olferfag Sohn
Inh. : Friedrich Ddubler

fiofsaffler : : Sattler -
Warenfabrik

Teieph. 1704 KHRÜ5RUH6 Kaiferffr. 14b

Pferdegefchlrre, Reif» und
Sfallzeug, Sättel , Decken,
Koffer und feine Lederwaren

Spezialität : $ 523 .3 .1
Offiziers - Equipierungen .
J . Blatz N acht .

•• •••• Delikatessen . •.
Tel . 1131 Kaiserstraße 124 •

Schinken
$ 247 gekocht und roh 5 .1 !

Dauerwurstwaren |
Tourenkonserven |

Prompter Versand nach auswärts :

ff
Für die Reise !

efferminz

7 Photo
’ Trnrkpnnhtton

Apparate u .
aiies Zubehör

Trockenplitteii Papiere Postkarten
10.3 in reichster Auswahl $ .255

Dunkelkammern zur Verfügung.

fllb.Glock & Cii:
Karlsruhe i . B , Kaiserstr. 89

Telephon 51 — Postscheckkonto 689
neuestes Spezlslgesckäft iMdeMiscHands.

LS
k>
»uCO
CO

KQgel , feinste schlesische , in Orginal-
schachteln , deutsche , Schweiz, u . franz.
Schokolade in Tafeln und eleganten
Packungen, deutsche und franz . Biskuits,
Praimcs, Fondants, Bonbonnieren etc . em¬
pfehlen für die Reise ln reichst . Auswahl

Geshwisfer
Karlsruhe, Kaiserstrasse 161, Eing. Rittersrasse ,
vis-i -vis dem Doeringschen Spielwarengeschäft .

Telephon 1889.

Handschuhe
Krawatten
Schirme
Hosenträger

$ .254 empfehlen 10.3

Nachf . , Karlsruhe
112 Kaiserstrasse 112

M itcnir
V. ßeupel
m . b . H . Haus I . Ranges

Größte Auswahl in allen Genres

Regenschirmen
Sonnenschirmen

Spazierstöcke
Touristenschirme

Bergstöcke
zu billigsten Preisen.

Kaiserstrasse 201

$ 429 .5 .1

Albert Heil
<3. Großkopfs Nachf , Hofl .

Teieph. 1784 Erbprlnzenstr . 8

Maßgeschäft

Ski - , Jagd -
Bergstiefel

Gehen Sie nicht in die Sommerfrische ,
ohne sich mit bequemer , geeigneter

= Damen - und Herrenwäsche , =

bequemem , „ nichtdrückendem " Schuhwerk
Gesundheits -Korsetts ,Leibchen , Büstenhalter

Bindfen, Strümpfen, Socken usw. vom

Reformhaus ,
versehen zu haben . Gesundheitl . Mährmittel.

$ .262
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